
zivilschutz • magazln 0 Jahresregister für 1985 

Zivile Verteidigung und Katastrophen 
Oberblick über die ZlYllschutlVOrkehrungen in 
Finnland 2/62 

Zivilschutz OberbliCk über die ZrviJschutzvor1l.ehrunoen In 

13 TOle bei MassenkarambolaQe in diChter Gro6bfltannien 2/62 
Der lurCher Zivilschutz Ist auf gutem Weg 3/62 

Spuren. kennzeIChnen. dekontalnlnleren '120 
Nebelbank '16 HetmISWll - wo das Kulturgut schlummert 3162 
19 Menschen verbrannten 3/2 

Probleme traten Offen zutage 3125 Knapp an einer Katastrophe vorbei 3/1-4 
OsIenelCh BewuBtsetnsbildung tuf ZlY1lschutz muß 

OekontammatiOn Im Katastrophenfall 3/27 Brandkatastrophe Im FuBbaJlsladlOn und ~6rder1 werden 4/62 
BVS·PrasK!enl Gerhard Widder • Wir In den StadIen OeCkeneinslurz im Hallenbad 65 TOle 4/32 

lerreiCh Unterstuu:ung des Zivilschutzes durCh 
sind verpHichtel. Zivilschutz zu betreiben" 4/33 41 TOle und 454 Verletzte nach schweren 

Wissenschaft und Forschung . /62 
KooperatiOn In wesentlichen Bereichen des Ausschreitungen in Srussel 5/5 Die schnelle Hiltstruppe der Schweizer 5/62 

Zivil- und Katastrophenschutzes 5/12 N,ederlande. 22000 Mann fur den SoIortelnsalZ 5162 
Ein Schulbeispiel, das Schule machen sollte 6/12 

Verheerende Katastrophe in Bangtadesch 5/6 USA Am Zivilschutz Wird gespart 6/62 
Kesselwagen explodierte - 100000 Liler Benzin 

. Bund, Länder und Gemeinden stehen in der ausgelaufen 5/17 
Osterreich. Ärztekammer-Prudentlordert 

PIIicht, die fur die zivile VerteodJgung nolWendtgen Schneise der Zerstörung Im Flelmstal 214 Tote 9/2 Auswelb.mg des ZIvilschutzdienstes 6/62 
Vorsorgema6nahmen zu treffen- 7-S/4 Schweiz Die lud<en Im ZivilSchutz tollen 7-snS 
StaatsmInIster Or Kar! Hinerme'er fordert 

Erdbeben in Mexiko: Til\Jsende von Toten und Osterreich Zivildienst .udllm Z/vTlschutz? 9/62 
ZMlschutzgesetz 915 

mehrere hundert total zerstörte Hauser '018 Der SchutzratJmbau WI Nordeuropa 9/62 
BunoestagsabOeOrdneter ProI. Or.· tng Laermann ZlVilsctnrtzzeichen aUCh In der Schw81Z "/62 
.Das Machbare vor die Perfektion setzen· 9n Uechtenstein: ZivilSchutz - Gedankenaustausch 
Zlvil·mllltärische Zusammenarbeit - SPIegel einer über die Grenzen hinaus 10/62 

funktlonslählgen Gesamtverteidigung? - Teil 1 10/31 Frankreich steHt ZIvilschutzkorps auf 11-12176 

Kulturguterschutz. Oie Kennzeichnung hai Schutzraumbau 
beOOnnen 10/61 
Staatssekretar $pranger zur humanlt8fen Aufgabe 

Das landratsamt baute auch in dJ8 TIefe 2/22 des ZivilSchutzes 11-1212 
ZIviI-rrnlltalische Zusammenarbeit - Spiegel eIner Schutzraumbau SOlI PIIicht werden 3/61 

funkllOnslahloen Gesamtverteodigung? - BundeSinnenmimster Or Friednctl Zimmermann: 
Bundesverband für den Tell 2 und Schluß 11-12/15 Schulzraumbau ist Vorsorge fur alle 

Or Paul Wilhelm Kolb In eitler Festveranstatlung Katastrophenfalle 4/61 Selbstschutz 
verabschIedet 11-\219 Schutzraumsituation in Munster verbessert 513 

SchutzrBumbau' Anstrengungen auf kommunaler 
Ebene 518 Stadt luneburg hat ein Ofluellhres Solls an 
Wertvolle Erfahrungen wurden gewonnen 6/24 Selbstschutzberatern erreicht 1/' 
Innensenator Heinrich Lummer: Schutz räume Pflicht Staatsminister Or. Karl Hillermeier eröffnet neue 
In Neubauten 10/61 BVS·Ausstellung 2/25 
Schutzraumbau ist .erste Säule des Zivilschutzes· 11-12/4 20 Jahre Selbstschutz In der landeShauptStadt 

Katastrophenschutz und Stuttgan 3/2' 
Staatssekretar Robert Ruder Zusä\zlictle Impulse 

Selbstschutz durch NelJOl'ier1berung 3/3' 
BVS-Hauptpersonalrat W\Jrde neu gewählt 615 

Vorsorge MjOlsterialdirigent or. Hellmut Oehler mit BVS-
Stab der Katastrophenschutzlertung Reckhnghausen Ehrennadel ausgezeIChnet 915 
übte - .Mlch hal's im SchWlmmbad efWlscht· 1111 MlnlstenaldJogent Herbert AntonlSChki mit der BVS· 
KatastJophenschutzubung des Rheln·Sieg-Kretses 322 Ladungen wurden In der ArktiS gezundet 2/'6 Ehrennadel ausgezeIChnet '01' 
- .RelBendes Wasser· 2/9 Stand der Vorsorgemaßnahmen zur Tnnkwasser- live-Sendung des Hörlunk·Jugendmagazins . Rizz· 
ErfahrungsberiCht der Katastrophenschutz-Einsatz· Notversorgung nach dem WasserSicherstellungs- von Radio Bremen Diskussion uber Pro und Kontra 
übung .Rhelngold '64· 3/9 geselz 5/18 zum Zivilschutz 10/34 
Vorber8llende Maßnahmen fur die Abwehr von Beseitigung von Olspuren auf Verkehrsllachen 619 
ABC· Katastrophen im Ffleden 3/16 Dr Karsten Vitmar, Pr8sIdent der Bundesarzte-
Eone Duschanlage vom ABC-Zug Munchen 3/23 kammer .Nichtanwendung der Tnage ware 
MI12oiooo litern Wasser pro M.nute W\Jrde grenz· strafliCher leiChtsinn 7-S/5 
ubefschre.tencl gelöscht 4/19 Auch Im Katastrophenfall Wird von den Ärzten Hilfe 
Neues Katastrophenschutz-Zentrum in Oberhausen elWanet 9/1" Gesellschaft für den den Hilfsdiensten ubergeben 4/25 Im Vergleich zum Nachbarn Trlnkwasser-
EG·Partner wOllen Zusammenarbeit Im Notverscrgung in den Niederlanden 9/17 Zivilschutz 
Katastrophenschutz IntenSiVieren 5/" Sind Naturkatastrophen versIcherbar? 9/22 
Katastrophenschutzubung Flugzeugabsturz in der Nur elOe komplett ausgenistete Hausapotheke hilft Verstar1<te Nachfrage nach Selbstschutz·Ausbildung 2/31 Wahner H8Ide 5m; Im Notfall 9/25 
Bundeskanzler Or. Helmut Kohl und der danische Ausstellung .Arb8ilsschutz und Arbeitsmedizin· in GZS legt Jahresbilanz 1984 vor 4/37 

M,nlsterprilSKIent Poul Schluter unterz.elChneten Dusseldorf 10125 12000 Besucher kamen zum • Renntag des 
Abkommen über gegenseitige Hilfeleistung bei fre.willigen Helfers· in Berhn 9111 
Katastrophen oder schweren Unghlcksfa'len 617 Erfolgreiche Offentlichk8llsarbe~ "/38 
Katastrophenschutz· Vo/hibung • Donau-Bodensee· 
- .oie Ausbildung 1St zu IntenSl'llefen· '127 
Gestanltes Selbstwertgefuhl als EroebniS von Hilfs- Rettungsdienst berelt:schalt und Idealismus 7-8116 
Der Erfolg jeder Übung hangt von einer guten 
Vorbereitung ab 7-S/27 Bundesforschungsrmnister Or, Helnz Riesenhuber Technisches Hilfswerk 
12000 Besucher kamen zum .Renntag des eYA. und ANF Sind emsatzbereit .n 
freIWilligen Hellers· 9/11 I20jahrlges Bestehen der oGzRS -
WirkSame Hilfe ist kem ZufaD 9/15 Dienst unter der Flagge der Menschlichk811 6/17 PlakalWerbYng des THW 1n 
KSB Neuer Schulle.ter und neue Obungsbefehls- TrOCkene Theooe, nasse Praxis 7-6/21 Ein neuer. zukunltsweisender Weg '/32 
S1e1le 10/2 Das Chaos beherrschbar machen 7-8/30 32 lastkraftwagen In AthiOplen repanert 2/'9 
Staatssekretär Robert Ruder Katastrophenschutz Ist 710 THW-Heller raumten das VolI(sparkstadion 3/37 
beiSpIelhafte Partnerschaft ZWISChen Burger und THW sprengte Eis au! der leme 3/39 
S!aa' 10/3 47. Auslands-Einsatz des THW 4/10 
Em Puule aus Vielen Mosaiksleonen 10117 BundesmnenmmlSter Dr Fnednch Zllnmermann 
Pflegen, warten, reparieren 10119 dankte THW-Hettern tur Auslandseinsatz '/28 
Neuer Lehrgang an der KSB Auch lehren will Zivilschutz im Ausland VIertes THW-Team aus Athioplen zuruck 5/13 
gelernl werden 10/22 8. THW·Bundeswellkampfln Munchen 7-S/7 
Katastrophenschutzubung .Gruner Bogen '85' In "00 THW-Helfer bei WOChenendubung .Windrose· 7-8/38 
Mönchengladbach - Erdbeben. Brande und Dänemark: Eine Schule mit Charme 1113 .Bavana '85·, THW-landeSlelstungsvergleich der 
Einsturze. 1030 Krafte waren Im Einsatz 10/27 Oberblick uber die ZiVdschutzvorkehnmgen mUSA 1/62 Bergungszuoe In Hessen 9135 
NRW-Kabinett beschlie8t VoIrflfl8ßZJ8fUng von ÖSlerrelCh: Vorbildliche ZMlverteldtgungsmaSnah- Helmut Meter als neuer DIrektor des THW in sein 
$peZiallahrzeugen 11 -12/5 men In Kärnten 1/62 Amt emgefuhn 11-12/2 
$prechfunkef·Ausbildung an der Katastrophen- Bulganen : ZiYilschutzausbildung obbgatonsch 1162 BaumaBnahmen fur THW·OrtsverbillOde 11-12/4 
schutzschule NRW In Wesel 11-12/26 SowJelunlon als Vorbild 1/62 THW unter$\iltzte Knegsgräberfursorge 11-12/43 

ZS·MAGAZIN 11-12/85 79 



Warndienst 

Warndlenslubung - EwllnternatlOl'lales 
Zusammensptel 
Die Zusammenarbeit zWIlChen Warnd,ensten der 
BUndeSfepubbk Deutsct'lland und oem KönigreICh 
Dänemark 
WDR Iolml. Im Warnami V 
Hetl9ltag Im Warnamt IU 
BlS-PrISldeoI Dr Paul Kolb verabsctHedele sich 
von den MltarbeltefO des Warnamtes IX 
WamdlenSl nicht nur im Zivll$ChulZ tatJg 
25 Jahre Warnam! VI 

Deutsches Rotes Kreuz 

Schwerpunkt Ausbildung 
Das .Spanlsche Rote Kreuz zur See" 
PraSidenl des DAK appelhene an Bundestags­
abgeOrdnete 
Eine Arbe" der kiemen Schnne 
40 Jahr. DRK·SuChdoenst 
ÜberregIOnale HlllsmöghChk;eiten ausschöpfen 
. Ehrenamllichkelt 1St unverzichlbar" 
. ZlVlldlenstlelstende und Freie Wohtlahrtspflege" 
Rotes Kreuz ISI . rund um die Uhr" im Einsatz 
27_ OAK-Bundesweltbewerb In Wenden 

Arbeiter-Samariter-Bund 

Erfolgreiche Evalwlftfungsubung 
Afnka·Hllle des ASB kommt an 
Neues A$B-PrasKlJum gewahlt 
OberiebenSh,lle lur hungernde Menschen 
Auch weitemin genugend freiwillige Heller Im 
Zivil- und Katastrophenschutz 
DatenverarbeItung erleichtert Verwaltung 
Der ASB In Stich worten ulld Zahlen 
Neue Fahrzeuge lur den ASe Hannover-Land 
.Zumeist arb8l!en wir 16 Stunden am Tag " 
ASe Belhn emlelt neue Leiisteile lur den 
Wasserrettungsdienst 

Johanniter-Unfall-Hilfe 

, Absolut re1btmgslose Zusammenarbeit ZWIschen 
dem MHD und der JUH" 
Fuhrerlehrgang bei der JUH 
Tagebuch emes Krankenpflegers der JUH Im 
Sudan, Teil 1 

80 ZS-MAGAZIN 11-12/85 

4/14 

4'43 
5/40 

7-8/41 

9/40 
10/45 

11-12/48 

1/43 
2143 

3/45 
4/45 
5/41 
6/39 

7-8143 
9/41 

10/47 
11-12/51 

1/47 
2/45 

31" 
4/47 

5145 
6/45 

7-8/49 
9/43 

10/49 

11-12/55 

1/17 
1/49 

2/47 

JUH Hilfe uberan dort, wo .Not am Mann" Ist 
Tagebuch eines Krankenpflegers der JUH im 
Sudan, Te~ 2 
TagebuCh eines Krankenpflegers der JUH Im 
Sudan, Tell 3 
.Dleses Kraftemessen war eon votler Erfolg" 
Gemeinsame Jol\anm$feJet' des MHD und der JUH 
in Bonn 
JUH-LelsfUngsbericht 1984 
Den GememSChaftsoelS1 fOrdern 
Viel Neuas im Bereld'! der KatastrophenSChutz­
Ausbildung 
Nol1aJI- und Unlallrettung ZWischen erster und 
letzter Hille 

Malteser-Hilfsdienst 

.Absolut reibungslose Zusammenarbeit ZWischen 
dem MHD und der JUH" 
Die unvOfstelibare Not lindern 
Rlchtllmen hlr die M,twlfkung von Malteser-Helfern 
Im KatastrophenschulZ 
Ohne KalastrophenSChutz geht es niCht 
MHD-Jahresbllanz 1984 
,Eine große Cl\ance" 
ÄrZtliche Mitwirkung Im Katastrophenschutz -
ethische Au/gabe oder gesetzhche Plllch!? Teil 1 
Gemeinsame JohannIsleier des MHD und der JUH 
In Bonn 
Ein Besuch, der !lele Eindrucke hinterlieB 
ÄrztlIChe Mitwirkung Im Katastrophenschutz -
ethISche Au/gabe oder gesetzliche PlliCht? Teil 2 
Alten- und Behindertenbetreuung liegen vom 
Gr08ubtmg unterslriCh die EInsatzbereitschaft 
Zum 5. Mal BundeslelsfUngswettbewerb des MHD 
MHD-KatastrophenSChutz-Zentrum Trief -Irsch 
In Betneb genommen 

3/49 

4/49 

5147 
6/47 

7-6/32 
7-8151 

9145 

10/51 

11-12/57 

1/17 
1/51 

2149 
3/51 
4151 
5/49 

6/49 

7-8/32 
7-8/53 

7-8/55 
9/47 

10/53 
11-12/85 

tl-12/13 

Deutscher Feuerwehrverband 

Schnelle Hilfe aul dem Wasser nun komplett 
. Arbeltsslcherhelt Im Feuerwehrbelelch " 
Verantwortung wird auch gelernt 
Deutsche Jugendfeuerwehr stellt sich vor 
Feuerwehr-Erholungsheime ein SozIsIwelk 
125 Jahre Bodensee-Feuerwehr-Bund 
Fur Problemfalle besser oewappnet 
Funktionslatllgkelt des Rettungsdienstes SIChern 
DFV-Deleo8tJOn in der TschechosIowak81 
Deutsche Freiwdllge Feuerwehren. Weltmelsler" 
Bundesl<anzJer Dr Helmut KOhl wurdlgte AlbeI1 
der Feuerwelven 
HauptamtliChe der Feuerwetven we'temln zum 
Grundwehrdienst 

\/23 
1153 
21' 

2153 
3153 
4/53 
5/15 
5153 
6/51 

7-8157 

9/3 

9/49 

Berufsfeuerwehren In der Bundesrepublik 
33 Delegiertenversammlung des DFV In Tller 
Sankt Flonan als Sctllfmherr lur Sammet­
leIdenschaft 

10155 
11-12/85 

11-12123 

Deutsche-Lebensrettungs­
Gesellschaft 

DLRG ist Tell des Katastrophenschutzes 1159 
DLRG-Verdienstabzelchen In Gold 
tur Staatsmlnlsler DI Herben Gunther 1160 
Rettung aus dem Eis - Nicht selten war LeiChtsinn 
die Ursache 2157 
Fortschfllt in der Wasserrettung -
RettungsschwImmer lernen erweiterten Techniken 3159 
DLRG-LV NIedersachsen sucht M,twlrkung im 
Katastrophenschutz des Landes 4/59 
Bundesprasldent Rlcha,d von Welzstlcker neue' 
Sctllrmherr der DLRG 5/57 
Bundeskanzler Dr. Hetmut KOhl prominentester Gast 
im DLRG-Info-Stand 6/60 
Beniner DLAG-Rettungssdlwlmmer stellten grOStes 
KontlJ'oent 7-8nl 
Kampl um Meter und Sekunden ..... urde belohnt 9/57 
InternatlOflale Wasserrettung erneot unter deutscher 
Leitung 10/57 
DLRG-Arbelt aul der INTERBOOT Frledrlchshalen 
vorgestellt 11-12169 

Wissenschaft und Technik 

Armbanduhr rur dIe Feuerwehr 
Schnelle H,Jfe bei Gelahr durch , ATN·C 4· 
SicherhelIssystem lur rauhen EInsall 
Blitzschutz lur elektrOnische Slfenenanlagen 
Warme ohne Flammen 
. Sohlenblitz" bietet Sicherheit auf dunklen Straßen 
Mehr Klarheit Im Alafmlall 
Bfandschutzvergtasungen mit Holzrahmen 
Atemschutzgerat lur den schneUen Einsatz Im 
Entwasserungssystem 
Stichwort .Glelchwetlenfunktechnlk" 
Hochlelstungs-Gelgerzähter Im Taschenformat 
Wasserwachter dreht den Hahn ab 
Maschine ~efen 400 Liter Tnnkwasser pro Stunde 
Warngelat erkennt Gefahren bei Chlorleckagen 
Neues Löschpulver fur die chemische Industrie 
Neues SchaumJ6schmlttel tur FtuSSlgk6llsbrande 
Brandmelder Im Fu8boden 
VteJse'tJge Rettungsschere 
Neue Techniken zur NotfaUrettung und 
Gelahrenabwehr 
Komplettes $chaumleuert6schmfttel-Programm 
HanctrlChe BrandllUChth8ube lur unterwegs 

1163 
1163 
1163 
2/63 
2/63 
2/63 
"63 
3/63 

3/63 
4/29 
4/63 
4/63 
5163 
5163 

7-Bn9 
9n> 
9/63 
9/63 

10111 
10163 

11-12185 


